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Einladung zum Tag der offenen Tür 
 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 
wir die Feuerwehr Dormettingen laden recht herzlich alle Interessierten zum
offenen Tür der Feuerwehr 
 
                    am Montag, 17. September 2018  
 
                    ab 18.00 Uhr  
 
in unser Gerätehaus ein. 
 
An diesem Abend stellen wir die Arbeit der Feuerwehr Dormettingen sowie unserer 
Jugendfeuerwehr an verschiedenen Stationen vor und beantworten alle 
aufkommenden Fragen zu und über die Feuerwehr Dormettingen. 
 
Auch wird es kleine Spielstationen für die jungen Interessierten geben.  
 
Für das leibliche Wohl ist an diesem Abend gesorgt.  
 
 
Die Feuerwehr Dormettingen freut sich auf Euer kommen.  
 

Einladung zum Tag der offenen Tür 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
wir die Feuerwehr Dormettingen laden recht herzlich alle Inte-
ressierten zum Tag der offenen Tür der Feuerwehr am 

 Montag, 17. September 2018  
 ab 18.00 Uhr  

in unser Gerätehaus ein. 

An diesem Abend stellen wir die Arbeit der Feuerwehr Dor-
mettingen sowie unserer Jugendfeuerwehr an verschiedenen 
Stationen vor und beantworten alle aufkommenden Fragen zu 
und über die Feuerwehr Dormettingen. 

Auch wird es kleine Spielstationen für die jungen Interessier-
ten geben. 

Für das leibliche Wohl ist an diesem Abend gesorgt. 

Die Feuerwehr Dormettingen freut sich auf Euer Kommen. 
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Bitte beachten Sie unsere neuen E-Mail Adressen!

Öffnungszeiten Rathaus Dormettingen
Montag und Freitag	 08.00 – 12.30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag	 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstagnachmittag	 16.00 – 19.00 Uhr

Telefonnummern Rathaus	 
Zentrale, Blaga Villing	 2504 
Judith Weckenmann	 9425672
Manuela Lopian	 9425671
Fax	 8122

E-Mail:
info@gemeinde-dormettingen.de
anton.mueller@gemeinde-dormettingen.de
manuela.lopian@gemeinde-dormettingen.de
judith.weckenmann@gemeinde-dormettingen.de
blaga.villing@gemeinde-dormettingen.de
amtsblatt@gemeinde-dormettingen.de
wirbelwind@kindergarten.dormettingen.de
www.dormettingen.de

Notruf	 
Polizei	 110
Feuerwehr / Notarzt	 112
DRK-Krankentransport	 19222
Telefonseelsorge	 0800 1110111

Sonstige
BM Müller privat	 (07428) 3076
Notariat Schömberg	 940040
Kindergarten	 7382
SonNe	 4199826
Förster Kneer mobil	 0175/2231529
Überlandwerk Eppler	 931566
Polizeiposten Schömberg	 940030
Polizeirevier Balingen	 (07433) 2640
Abfallberater, Bames	 (07433) 921381

Grüngutsammelplatz in 
Dotternhausen
Freitag� 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag� 09.00 - 13.00 Uhr

Keine Anlieferung von Gras-, 
Heu- und Strohschnitt sowie 
Laub. Auf eigenem Grundstück 
kompostieren, Biotonne oder 
Lindenhof 1

Wertstoffzentrum Schömberg
Mittwoch� 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag� 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag� 09.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten  
Park und 

Restaurant „Am Schiefersee“: 

 10.00 – 19.00 Uhr 
Montag Ruhetag 
Dienstag bis Donnerstag
Freitag bis Sonntag          10.00 – 20.00 Uhr 

Tel. Restaurant: 07427/94 72 903 
www.schiefererlebnis-dormettingen.de 
www.amschiefersee.de 

Öffnungszeiten Schiefer Erlebnis
und Restaurant „Am Schiefersee“:

Montag Ruhetag
Dienstag bis Freitag 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag und Sonntag 10.00 – 20.00 Uhr

Tel. Restaurant: 07427/94 72 903
www.schiefererlebnis-dormettingen.de
www.amschiefersee.de

Öffnungszeiten Schiefer Erlebnis
und Restaurant „Am Schiefersee“:

Montag Ruhetag
Dienstag bis Freitag 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag und Sonntag 10.00 – 20.00 Uhr

Tel. Restaurant: 07427/94 72 903
www.schiefererlebnis-dormettingen.de
www.amschiefersee.de

Öffnungszeiten Schiefer Erlebnis 
und Restaurant „Am Schiefersee“:

Montag	 Ruhetag
Dienstag - Donnerstag	 10.00 – 19.00 Uhr
Freitag - Sonntag	 10.00 – 20.00 Uhr

Tel. Restaurant: 07427/94 72 903
www.schiefererlebnis-dormettingen.de
www.amschiefersee.de

Wichtige Rufnummern für den  
ärztlichen Bereitschaftsdienst:

Zollern-Alb-Kreis

Feuerwehr, Notarzt, Notfall:� 112 

Krankentransport:� 19 222 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:� 116 117 
Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Kran-
kenhäusern Albstadt und Balingen sind an Wochenenden und 
Feiertagen von 08:00 Uhr – 22:00 Uhr. Mobile Patienten können 
jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht). 
Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die 
Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden über die 116117 
an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zu Hause aufsucht. 

Augenärztlicher Notfalldienst:� 0180 1929 349 

HNO-ärztlicher Notfalldienst:� 0180 6070 711 
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen 
in der HNO-Notfallpraxis am Universitätsklinikum Tübingen – 
HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, Tübingen, 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8:00 – 20:00 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. 

Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe 
Zollernalb Klinikum Balingen� 07433 9092-0

Zahnärztlicher Notfalldienst:�01805 911 690 
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8:00 bis Montag 
8:00 Uhr. An Feiertagen und Brückentagen dauert der Dienst 
von 8:00 bis 8:00 Uhr des folgenden Tages.

Telefonseelsorge Neckar-Alb:
� 0800/1110111 

Kinder- und Jugendärztlichen
Bereitschaftsdienst  
-> �Albstadt, Winterlingen, Bitz, Burladingen, Jungingen und 

Straßberg

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis 
Reutlingen, Steinenbergstr. 31,
72764 Reutlingen:� 01806 071211 
Samstags, Sonn- und Feiertags: 9:00 - 19:00 Uhr 
-> Balingen, Bisingen, Dautmergen, Dormettingen, Dottern-
hausen, Geislingen, Gros-selfingen, Haigerloch, Hausen am 
Tann, Hechingen, Meßstetten, Nußplingen, Obernheim, Ran-
gendingen, Ratshausen, Rosenfeld, Schömberg, Weilen unter 
den Rinnen und Zimmern unter der Burg 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis 
Tübingen, Hoppe-Seyler-Str. 1, 
72076 Tübingen:� 01806 070710 

Samstags, Sonn- und Feiertags:� 10:00 - 19:00

Notdienst der Apotheken

Samstag, 08.09.2018 
Stadtapotheke Balingen, 
Friedrichstraße 27 
Tel. 07433 - 7071 

Sonntag, 09.09.2018 
Mozart-Apotheke Balingen, 
Mozartstraße 31 
Tel. 07433 - 15553 

Stadtapotheke Schömberg 
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.
	 08.00 - 12.30 Uhr 
	 14.00 - 19.30 Uhr 
Mi.	 08.00 - 12.30 Uhr
	 17.30 - 18.30 Uhr 
Sa.	 08.00 - 12.30 Uhr

Bereitschaftsdienste

Rathaus & mehr
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FERIENSPASS für die kleinen Besucher Montag 
Dienstag bis 
Freitag 

Tel. Restaurant
www.schiefererlebnis
www.amschiefersee.de

im SchieferErlebnis Dormettingen

Zum Ende der Sommer-Ferien dürfen sich unsere kleinen 
Besucher im SchieferErlebnis Dormettingen nochmal freuen:

Am Freitag, den 7. September gibt es ab 14 Uhr:

Umweltmobil DONNERKEIL - 
Mit dem Umweltmobil DONNERKEIL (eine Initiative
der Sparkasse Zollernalb, Stiftung Umwelt & Natur), können Kinder und 
Erwachsene die Natur im SchieferErlebnis hautnah erkunden und gemein-
sam z. B. die Tierwelt im Schiefersee erkunden. Vor Ort erleben die kleinen 
und großen Naturforscher viel Neues und lernen ökologische Zusammen-
hänge begreifen.

CLOWN PAUL - Für weitere Unterhaltung sorgt in diesem Jahr wieder das
Kindertheater „Rote Nase“ aus Dußlingen: „CLOWN PAUL ERMITTELT...“ 
In dem schelmischen Clown- und Mitmachtheaterstück ermittelt Clown 
Paul in alle Richtungen und bringt Licht ins Dunkel. Nach einem lustigen 
Arbeitstag kehrt Clown Paul nach Hause und stellt fest, dass seine gelieb-
te Pfeife verschwunden ist. Was ist passiert? Clown Paul wirft bei seiner 
Detektivarbeit viele Fragen auf, die von seinen Gehilfen, den Kindern, be-
antwortet werden müssen... (Mitmachtheater für Kinder ab 4 Jahre)

Kinder und Erwachsene können natürlich auch an diesem Tag und 
ansonsten immer dienstags bis sonntags auf dem Fossilien-Sammelplatz 
auf Schatzsuche gehen und nach Herzenslust klopfen. Die See-Terrasse 
und die Gartenwirtschaft laden zum Verweilen und Entspannen ein, die jün-
geren Besucher können sich auf dem riesigen Bergbauspielplatz austoben.

HINWEIS: Die für Donnerstag, 23.08.18 um 18 Uhr geplante 
„öffentliche Führung am Erinnerungspfad“ muss leider entfallen.

Weitere Informationen gibt es auf www.schiefererlebnis.de
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Das Rathaus
informiert

 

Übungsanmeldung der Streitkräfte  
In der Zeit  vom 14.09. – 28.09.2018  findet eine Übung der 
Streitkräfte im gesamten Zollernalbkreis statt. Es kommen 
jeweils bis zu 150 Soldaten und mehrere Radfahrzeuge zum 
Einsatz.  
Es handelt sich hier um eine Übung, die in ähnlicher Form 
im Jahr 2016 stattgefunden hat. Damals wurden Soldaten in 
gemeindeeigenen Gebäuden untergebracht (Schulturnhalle). 
Dies könnte auch bei dieser Übung der Fall sein.  
Die Einwohner, Waldbesitzer sowie die Jagdausübungsbe-
rechtigten werden um Kenntnisnahme und Beachtung gebe-
ten. Sollte es zu Manöverschäden kommen, so können diese 
beim Bürgermeisteramt angemeldet werden.  

Bürgermeisteramt Dormettingen 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
sehr geehrte Waldbesitzer, 
ab Fr. 31. August 2018 bis 01. Oktober 2018 befindet sich 
Förster Stephan Kneer in seinem ersten Block der Elternzeit. 
Das Forstrevier wird in dieser Zeit von seiner Frau, Julia Kneer, 
wieder in bewährter Weise vertreten. 
Das Forstrevier Leidringen ist wie gewohnt zu erreichen. 
Sprechzeit immer donnerstags von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
Forstrevier Leidringen 
Tel: 07427 / 59 09 309 
Fax: 07433 / 9221588 
Mail: fr.leidringen@zollernalbkreis.de 

 
Fundsachen 
- Einzelschlüssel 
Eigentumsansprüche können während der üblichen Öffnungszei-
ten beim Bürgermeisteramt geltend gemacht werden. 
 
Wichtige Informationen zur Jahresendabrech-
nung Wasser/Abwasser 2018 
Die Gemeinde stellt ihr Finanzwesen zum 01.01.2019 auf das 
‚Neue kommunale Haushalts- und Rechnungswesen‘ kurz NKHR 
um. 
Diese Umstellung bedingt u.a., dass die diesjährige Jahres-
endabrechnung der Wasser- und Abwassergebühren noch im 
Kalenderjahr 2018 abgeschlossen sein muss. 
Gegenüber der bisherigen Vorgehensweise ergeben sich daher 
(einmalig) folgende Änderungen: 
•	� Die Selbstablesung der Zählerstände erfolgt bereits ab Anfang 

September und wird im Oktober abgeschlossen (Abgelesene 
Zählerstände werden vom EDV-System auf 31.12.2018 hoch-
gerechnet). 

•	� Unsere Jahresendabrechnung 2018 wird bereits im November 
erstellt und versandt. 

•	� Erforderliche Korrekturen der Endabrechnung können wir 
noch bis 30.11.2018 vornehmen. Danach erst wieder nach 
der Umstellung im neuen System, d.h. ab Januar 2019. 

 

Hallenschließung 
Die Schulturnhalle und die Mehrzweckhalle  bleiben in den 
Sommerferien  (26.07 - 07.09.2018) geschlossen. 
Die Mehrzweckhalle ist in den letzten 2 Wochen der Som-
merferien (27.08. - 07.09.2018) mit eingeschränktem Reini-
gungsdienst geöffnet. 

Termine und Veranstaltungen
September 2018 
06.09.
TSV	� STH Fortbildungslehrgang mit württemb. 

Leichtathletikverband
07.09.
SchieferErlebnis	 Ferienspass für kleine Besucher
07.+08.09.
SchieferErlebnis	� 4. Sommer-Nacht-Traum-Festival
08.09.
OGV	 Ausflug (neuer Termin!)
20.09.
AK	� Bürgersaal Vortrag „aus dem Leben eines Ver-

waltungsangestellten“ Herr Benkendorf
22.09.
	 Hauptübung der Feuerwehr
23.09
Kth.KG	 Erntedank  

Gemeindeverwaltungs-
verband

 
 
 
 
 
 

 

  
                     Geführte Wanderung/Exkursion 

der Touristikgmeinschaft Oberes Schlichemtal 
Führung durch den „Gedenkpfad Eckerwald“- 

ehemaliges Gelände „Wüste 10“ 
 

 
Die Touristikgemeinschaft Oberes Schlichemtal bietet eine geführte Wanderung/Exkursion 
 
durch den „Gedenkpfad Eckerwald“, ehemaliges Gelände „Wüste 10“, am  
 

Samstag, den 08. September 2018 
 
an.  
 
Die Wanderung/Exkursion ist kostenlos und wird von Herrn Immo Opfermann geführt. 
 
Die Teilnehmer/innen treffen sich um 13:30 Uhr auf dem Parkplatz an der Kreisstraße von Schömberg 
kommend Richtung Feckenhausen, Zugang zum Gedenkpfad. 
 
Die Dauer der Exkursion beträgt ca. 2,0 Stunden, wobei gutes Schuhwerk erforderlich ist. 
 
Die Wanderung/Exkursion findet bei jeder Witterung statt. 
 
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns freuen! 

 
Touristikgemeinschaft 
Oberes Schlichemtal 
1. Vorsitzender Heinz Ko 

Geführte Wanderung/Exkursion der 
Touristikgmeinschaft Oberes Schli-
chemtal Führung durch den „Ge-
denkpfad Eckerwald“- ehemaliges 
Gelände „Wüste 10“  

Die Touristikgemeinschaft Oberes Schlichemtal  bietet eine 
geführte Wanderung/Exkursion durch den „Gedenkpfad Ecker-
wald“, ehemaliges Gelände „Wüste 10“, 

am Samstag, den 08. September 2018 an. 
Die Wanderung/Exkursion ist kostenlos und wird von Herrn 
Immo Opfermann geführt. 
Die Teilnehmer/innen treffen sich um 13:30 Uhr auf dem Park-
platz an der Kreisstraße von Schömberg kommend Rich-
tung Feckenhausen, Zugang zum Gedenkpfad.  Die Dauer 
der Exkursion beträgt ca. 2,0 Stunden, wobei gutes Schuhwerk 
erforderlich ist. 
Die Wanderung/Exkursion findet bei jeder Witterung statt.  
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns freuen! 
Touristikgemeinschaft 
Oberes Schlichemtal 1. Vorsitzender 
Heinz Koch 

 

 

Herausgeber: Gemeinde Dormettingen. Verantwortlich für den amtlichen Inhalt ist der Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt, Telefon 07427 / 25 04.
Herstellung und Vertrieb: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, 
Telefon: 07154 / 8222-0, Fax: 07154 / 8222-15, www.dvwagner.de
Verantwortlich für die Rubrik „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Ralf Berti, Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Anzeigenannahme: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Telefon 07154 / 82 22-0, 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
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                     Geführte Wanderung/Exkursion 

der Touristikgmeinschaft Oberes Schlichemtal 
Führung durch den „Gedenkpfad Eckerwald“- 

ehemaliges Gelände „Wüste 10“ 
 

 
Die Touristikgemeinschaft Oberes Schlichemtal bietet eine geführte Wanderung/Exkursion 
 
durch den „Gedenkpfad Eckerwald“, ehemaliges Gelände „Wüste 10“, am  
 

Samstag, den 08. September 2018 
 
an.  
 
Die Wanderung/Exkursion ist kostenlos und wird von Herrn Immo Opfermann geführt. 
 
Die Teilnehmer/innen treffen sich um 13:30 Uhr auf dem Parkplatz an der Kreisstraße von Schömberg 
kommend Richtung Feckenhausen, Zugang zum Gedenkpfad. 
 
Die Dauer der Exkursion beträgt ca. 2,0 Stunden, wobei gutes Schuhwerk erforderlich ist. 
 
Die Wanderung/Exkursion findet bei jeder Witterung statt. 
 
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns freuen! 

 
Touristikgemeinschaft 
Oberes Schlichemtal 
1. Vorsitzender Heinz Ko 

Geführte Wanderung der Touristik-
gemeinschaft Oberes Schlichemtal 
-„Rappenstein-Tour“- 
Die Touristikgemeinschaft Oberes Schli-
chemtal bietet eine geführte Wanderung, die 

„Rappenstein-Tour“ am 

Samstag, den 22. September 2018 an. 

Die Wanderung ist kostenlos und wird von Wanderführer Diet-
mar Walter (Tel. 07427/7650) geführt. 

Die Teilnehmer/innen treffen sich um 11:00 Uhr am Dorfplatz 
vor dem Rathaus in Ratshausen.  Dort sind Parkplätze vor 
dem Rathaus vorhanden. 

Die Wanderstrecke beträgt ca. 13,5 km. Die Dauer der Wande-
rung beträgt ca. 5,5 Stunden. Festes Schuhwerk, genug zum 
Trinken sowie ein Rucksackvesper sind erforderlich. 

Die Wanderung findet bei jeder Witterung statt.  
Hinweis: Die Wanderung erfolgt auf eigene Verantwortung 
und eigene Gefahr. 
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns freuen! 

Touristikgemeinschaft  
Oberes Schlichemtal  
1. Vorsitzender Heinz Koch 

 

Schulnachrichten  

Schulbeginn an der Schlossbergschule 
Für die Klassen 1 – 4 der Schlossbergschule GS Dotternhausen 
beginnt der Unterricht am 
Montag, 10. September 2018 um 8.20 Uhr in Dotternhausen 
Die Schulneulinge starten am Freitag, 14. September, 14.00 Uhr 
mit einem gemeinsamen Gottesdienst in der Kirche in Dottern-
hausen und einer anschließenden Feier in der Festhalle in Dot-
ternhausen. 
Die Eltern der Erstklässler möchten wir nochmals an den Infor-
mationsabend am 
Dienstag, 11. September, um 20.00 Uhr in der Schule in Dot-
ternhausen erinnern. 
Die betreute Grundschule startet ebenfalls am 10.09.2018. 

H. Gruner, Rektorin 

Realschule und
Werkrealschule
Schömberg

Unterrichtsbeginn an den Schömberger Schulen 
An der Werkrealschule und Realschule Schömberg beginnt 
der Unterricht nach den Sommerferien am  Montag, 10.09.2018 
Werkrealschule Schömberg  
Für die Klassen 6, 7, 8, 9 und 10 beginnt der Unterricht um 
7.25 Uhr und endet um 10.45 Uhr. 
Die Schülerinnen und Schüler versammeln sich in der Sporthalle  
zur Begrüßung und werden dann von ihren Klassenlehrkräften in 
die Klassenzimmer gebracht. 

Der Unterricht für die Fünftklässler beginnt am Dienstag, den 
11.09.2018 um 8.10 Uhr mit einem Willkommensfrühstück. Die 
Schüler/innen treffen sich   in der Eingangshalle der Werkreal-
schule. Unterrichtsschluss ist um 11.40 Uhr. 
Realschule Schömberg 
An der Realschule beginnt der Unterricht für die Klassen 6 bis 
10 um 8.10 Uhr bis 11.40 Uhr.  
Die Schüler/innen der  5. Klassen  treffen sich am Dienstag, 
11.09.2018  um 9.30 Uhr in der Pausenhalle. Eltern sind natür-
lich willkommen. Für die Fünfer endet der Unterricht ebenfalls 
um 11.40 Uhr.  

 

Informationen anderer Ämter
und öffentlicher Einrichtungen

 

 
 

  
 

 
 
 
Der Zweckverband Abwasserreinigung Balingen, Sitz 
Mühlhalde 3, 72336 Balingen, sucht zum frühestmögli-
chen Zeitpunkt zur Verstärkung des Mitarbeiterteams 
der  
 

Kläranlage Balingen 
eine/n 

 
Anlagenmechaniker Sanitär /  
Heizung- und Klimatechnik  

 
 
Das Aufgabengebiet  
 umfasst insbesondere sämtliche Wartungs- und In-

standhaltungsarbeiten, die im Zuge des laufenden 
Kläranlagenbetriebs anfallen.  
 

Wir erwarten 
 eine abgeschlossene Ausbildung zum Anlagenme-

chaniker Sanitär - / Heizung- und Klimatechnik oder 
vergleichbare Ausbildung  

 Berufserfahrung 
 idealerweise Berufserfahrung im Kläranlagenbetrieb 

 
Der Besitz des Führerscheins der Klasse B (optimal 
Fahrerlaubnis der Klasse C oder CE) sowie die Bereit-
schaft zur Weiterbildung zum Klärwärter und Teilnahme 
an der Rufbereitschaft werden vorausgesetzt. 
 
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öf-
fentlichen Dienst (TvöD) entsprechend der Qualifikation 
und Berufserfahrung. 
 
Fühlen Sie sich angesprochen?  
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
bis spätestens 30.09.2018 an den Zweckverband Abwas-
serreinigung Balingen, Postfach 10 10 61, 72310 Balin-
gen. Für nähere Auskünfte steht Ihnen der technische Be-
triebsleiter, Herr Schluck (07433/900420) gerne zur Ver-
fügung.  

Der Zweckverband Abwasserreinigung 
Balingen, Sitz Mühlhalde 3, 72336 Balin-
gen, sucht zum frühestmöglichen Zeit-

punkt zur Verstärkung des Mitarbeiterteams der

Kläranlage Balingen  
eine/n

Anlagenmechaniker Sanitär / Heizung- und 
Klimatechnik  

Das Aufgabengebiet 
•  umfasst insbesondere sämtliche Wartungs- und Instand-

haltungsarbeiten, die im Zuge des laufenden Kläranlagen-
betriebs anfallen. 

Wir erwarten  
•  eine abgeschlossene Ausbildung zum Anlagenmechaniker 

Sanitär - / Heizung- und Klimatechnik oder vergleichbare 
Ausbildung 

• Berufserfahrung 
•  idealerweise Berufserfahrung im Kläranlagenbetrieb 

Der Besitz des Führerscheins der Klasse B (optimal Fahrerlaub-
nis der Klasse C oder CE) sowie die Bereitschaft zur Weiter-
bildung zum Klärwärter und Teilnahme an der Rufbereitschaft 
werden vorausgesetzt. 

Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TvöD) entsprechend der Qualifikation und Be-
rufserfahrung. 

Fühlen Sie sich angesprochen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
spätestens 30.09.2018 an den Zweckverband Abwasserrei-
nigung Balingen, Postfach 10 10 61, 72310 Balingen. Für nä-
here Auskünfte steht Ihnen der technische Betriebsleiter, Herr 
Schluck (07433/900420) gerne zur Verfügung. 

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
Irreführende Werbung  
Frisch oder aufgetaut?  
Stuttgart, 03.09.2018 – Fangfrisch, aufgetaut oder tiefgekühlt? 
Fisch wird im Handel in verschiedenen Formen angeboten. 
Doch was als frisch beworben wird, muss auch frisch sein. 
Klare Vorschriften regeln die Werbung und Kennzeichnung. 
Doch nicht alle Händler halten sich daran.  
Als der Lebensmitteldiscounter Aldi Süd Ende 2017 in einem Pro-
spekt un-ter der Überschrift „Einfach mehr Frische“ ein Alaska 
Seelachsfilet bewarb, fand Frau B. das Angebot verlockend und 
kaufte ein. Zu Hause stellte sie fest, dass der Fisch den vorge-
schriebenen Hinweis „Aufgetaut“ auf der Verpackung trug. Es 
handelte sich also nicht um frischen Fisch, sondern um zuvor 
tiefgefrorene Ware. Hätte B. das geahnt, wäre sie nicht extra 
zu dem Lebensmitteldiscounter gefahren um den vermeintlich 
frischen Fisch zu kaufen. Sie beschwerte sich bei der Verbrau-
cherzentrale. „Mit Werbung sollen Kunden in die Geschäfte ge-
lockt werden. Daher muss die Information über die angebotene 
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Ware vollständig und korrekt sein“, bewertet Christiane Manthey, 
Abteilungsleiterin Lebensmittel und Ernährung bei der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg den Vorfall. 
Die Verbraucherzentrale leitete rechtliche Schritte ein und mahn-
te die ALDI SÜD Dienstleistungs-GmbH & Co. oHG ab. Weil der 
Discounter sich wei-gerte, eine strafbewehrte Unterlassungser-
klärung abzugeben, reichte die Verbraucherzentrale Klage ein. 
Das Landgericht Duisburg hat nun im Sinne der Verbraucher-
zentrale entschieden (Urteil vom 31.07.2018, Aktenzeichen 22 O 
4/18), noch nicht rechtskräftig): Einmal tiefgekühlte und danach 
auf-getaute Ware darf nicht als frisch beworben werden. Ein ent-
sprechender Hinweis auf der Verpackung sei eben nicht ausrei-
chend, wenn dieser in der Werbung nicht nur fehlt, sondern mit 
der Überschrift „Einfach mehr Frische“ das Gegenteil suggeriert 
werde. „Wenn Verbraucher erst zu Hause oder vor Ort feststellen 
können, dass die beworbene Ware nicht der Werbung entspricht, 
ist das irreführend“, so Manthey weiter. 
 

   

  

dass die Drähte glühen. Sie können per Telefon noch einige freie Ausbildungsplätze anbieten. 

Und falls es mit dem Wunschberuf nicht mehr klappt, ist vielleicht noch eine interessante 

Alternative dabei. Daher lohnt sich der Anruf bestimmt. 

 

Folgende Telefonnummern können der Schlüssel zum Einstieg in das Berufsleben sein: 

07433 951-393 ist die Ringschaltung für das Expertenteam der Berufsberatung. Die 

Ausbildungsberaterin der IHK erreicht man unter 07121 201-161. Der Ausbildungsberater der 

HWK meldet sich unter 07121 2412-265. 
 

Agentur für Arbeit
Per Telefon zum Ausbil-
dungsplatz 
Lehrstellenbörse am Frei-
tag, dem 14. September  

Die Sommerferien gehen zu Ende, und noch immer haben nicht 
alle Jugendlichen einen Ausbildungsplatz gefunden. Die Zeit wird 
jetzt knapp für junge Leute, die doch noch in diesem Herbst eine 
betriebliche Ausbildung beginnen wollen. Wer wissen will, welche 
Ausbildungsstellen noch zu haben sind, sollte am Freitag, dem 
14. September zwischen 13:30 und 16:30 Uhr zum Telefon greifen 
und die Nachvermittlungsaktion der regionalen Lehrstelleniniti-
ative nutzen. Die Berufsberater der Agentur für Arbeit Balingen 
sowie Vertreter der Handwerkskammer (HWK) Reutlingen und der 
Industrie- und Handelskammer (IHK) Reutlingen warten darauf, 
dass die Drähte glühen. Sie können per Telefon noch einige freie 
Ausbildungsplätze anbieten. Und falls es mit dem Wunschberuf 
nicht mehr klappt, ist vielleicht noch eine interessante Alternative 
dabei. Daher lohnt sich der Anruf bestimmt. Folgende Telefonnum-
mern können der Schlüssel zum Einstieg in das Berufsleben sein: 
07433 951-393 ist die Ringschaltung für das Expertenteam der 
Berufsberatung. Die Ausbildungsberaterin der IHK erreicht man 
unter 07121 201-161. Der Ausbildungsberater der HWK meldet 
sich unter 07121 2412-265. 
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Per Telefon zum Ausbildungsplatz 
Lehrstellenbörse am Freitag, dem 14. September 
 

Die Sommerferien gehen zu Ende, und noch immer haben nicht alle Jugendlichen einen 

Ausbildungsplatz gefunden. Die Zeit wird jetzt knapp für junge Leute, die doch noch in diesem 

Herbst eine betriebliche Ausbildung beginnen wollen. Wer wissen will, welche 

Ausbildungsstellen noch zu haben sind, sollte am Freitag, dem 14. September zwischen 

13:30 und 16:30 Uhr zum Telefon greifen und die Nachvermittlungsaktion der regionalen 

Lehrstelleninitiative nutzen. 

 

Die Berufsberater der Agentur für Arbeit Balingen sowie Vertreter der Handwerkskammer 

(HWK) Reutlingen und der Industrie- und Handelskammer (IHK) Reutlingen warten darauf, 

dass die Drähte glühen. Sie können per Telefon noch einige freie Ausbildungsplätze anbieten. 

Und falls es mit dem Wunschberuf nicht mehr klappt, ist vielleicht noch eine interessante 

Alternative dabei. Daher lohnt sich der Anruf bestimmt. 

 

Folgende Telefonnummern können der Schlüssel zum Einstieg in das Berufsleben sein: 

07433 951-393 ist die Ringschaltung für das Expertenteam der Berufsberatung. Die 

Ausbildungsberaterin der IHK erreicht man unter 07121 201-161. Der Ausbildungsberater der 

HWK meldet sich unter 07121 2412-265. 
 

Wege in den Journa-
lismus - Infoveranstal-
tung im BiZ  
Im Rahmen der berufs-

kundlichen Reihe „BiZ-special am Donnerstag – entdecke die 
Möglichkeiten“ informiert Christoph Holbein, Redakteur beim 
Schwarzwälder Boten, am 27. September ab 15:30 Uhr im Be-
rufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit in der Stingstraße 
17 in Balingen über das Berufsbild des Journalisten. In seinem 
Vortrag geht es um Zugangswege in den Journalismus sowie 
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten. 
„Irgendwas mit Medien“ ist eine oft gehörte Antwort, wenn man 
Jugendliche nach ihrem Berufswunsch fragt. Aber wie steigt 
man in den Beruf ein? Was muss man mitbringen, um ein guter 
Journalist zu werden? Wie bekommt man ein Praktikum? Diese 
und andere Fragen beantwortet Holbein mit Blick auf neue Ent-
wicklungen in der Medienlandschaft. Er gibt einen Einblick in die 
Welt des Journalismus und erklärt, was alles hinter dem Recher-
chieren und Schreiben steckt. Nach dem Vortrag beantwortet der 
Redakteur gern Fragen der Teilnehmer. 

Energieagentur Zollernalb

 
 
 
 

 
 
 

Energieagentur Zollernalb vor Ort in Dormettingen 
 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht dafür kompetente, neutrale Unterstützung. 
Diese bekommen Sie regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die Erstbera-
tung ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur Wärmedämmung und zum Aus-
tausch der Heizungsanlage. Sie informieren über erneuerbare Energien und nennen Möglichkei-
ten, den Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten Ener-
gieberater Investitionskosten ab und stellen Fördermöglichkeiten vor. 
 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus Dormettingen ist: 
Dienstag, 12. Juni 2018 - 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385  
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  
www.energieagentur-zollernalb.de 
 
 

 
Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb bietet eine kostenlose 
Erstberatung zum Thema Energieeffizienz für Unternehmen an. 
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: 
Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

Energieagentur Zollernalb vor Ort in 
Dormettingen  
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren 
will, braucht dafür kompetente, neutra-
le Unterstützung. Diese bekommen Sie 

regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die 
Erstberatung ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte 
Tipps zur Wärmedämmung und zum Austausch der Heizungs-
anlage. Sie informieren über erneuerbare Energien und nennen 
Möglichkeiten, den Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Er-
gänzend schätzen die ausgebildeten Energieberater Investitions-
kosten ab und stellen Fördermöglichkeiten vor. 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus 
Dormettingen ist: 
Dienstag, 11. September 2018 - 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 oder per 
E-Mail:energieagentur@zollernalbkreis.de  
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.ener-
gieagentur-zollernalb.de  
Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb bietet eine 
kostenlose Erstberatung zum Thema Energieeffizienz für 
Unternehmen an.  
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: Energie-
agentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 
  

Verkehrsverbund naldo

Newsletter des Verkehrsverbundes Neckar-Alb-Donau 
Ausgabe August 2018 
Liebe naldo-Kundin, lieber naldo-Kunde, mit Blitz, Donner und 
viel Regen neigt sich derzeit die Hitzewelle dem Ende zu. Bei 
hoffentlich angenehmeren Temperaturen bringen Sie die Busse 
und Bahnen im naldo an tolle Orte, an denen Sie so einiges ent-
decken können. Wir wünschen viel Spaß mit dem Sommer-Son-
ne-naldo-News! 
Mit der Kulturbahn das Neckartal erkunden  
Die Kulturbahn fährt von Tübingen über Rottenburg bis nach Horb. 
Während die Strecke ab Tübingen eine schöne Aussicht auf den 
Höhenzug Rammert, den Spitzberg und die Wurmlinger Kapelle 
bietet, verengt sich das Neckartal nach Rottenburg. Die Zugstre-
cke führt hier entlang ehemaliger Steinbrüche bis nach Horb, der 
Stadt der „Maximilian Ritterspiele“ und der Eisenbahn-Erlebnis-
welt. Unser Tipp für Aktive: Auf dem Neckartal-Radweg können 
Sie eine Etappe mit dem Rad und eine mit dem Zug fahren. Wei-
tere Infos http://www.naldoland.de/naldoland/freizeitnetz/ und 
www.neckartalradweg-bw.de 
Mit dem RegioBus DonauBodensee nach Überlingen 
Stattliche Patrizierhäuser, ein gotisches Münster und ein ein-
drucksvoller Stadtgraben: In der historischen Altstadt Überlingens 
kann man so richtig auf Entdeckungstour gehen. Der Regiobus 
DonauBodensee fährt von Sigmaringen aus Überlingen montags 
bis sonntags stündlich an. Wir empfehlen zudem einen Spazier-
gang entlang der Seepromenade mit Blick auf den Bodensee und 
die Insel Mainau. Mehr Infos https://www.regiobus500.de/ und 
http://www.naldoland.de/naldoland/freizeitnetz/  
Schienenersatzverkehre auf Ammertalbahn und Neckar-Alb-
Bahn  
Wegen Sanierungsarbeiten kommt es auf der Ammertalbahn 
(KBS 764) und auf der Neckar-Alb-Bahn (KBS 760) zu folgenden 
Einschränkungen: 

Ist Ihr Personalausweis oder Ihr 
Reisepass noch gültig???
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•  Ammertalbahn: Von Montag, 13. August 2018, bis einschließ-

lich Sonntag, 09. September 2018, verkehrt ein Schienener-
satzverkehr, und neu, mit zusätzlichen Schnellbussen.  

•  Neckar-Alb-Bahn, Teilstück Metzingen - Reutlingen: Von Sams-
tag, 11. August 2018, 18:40 Uhr, bis einschl. Sonntag, 12. Au-
gust 2018 verkehrt ein Schienenersatzverkehr. 

Bitte beachten Sie, dass die Ersatzbusse nicht immer die direkten 
Haltestellen an den Bahnhöfen anfahren! Weitere Infos auf https://
www.naldo.de/aktuelles/stoerungsmeldungen/ 

 

Kirchliche Nachrichten 

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 07433/385048
/ E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: www.eseki.de /
Pfarrbüro: Dienstag, Mittwoch, Freitag: 09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Donnerstag, 06. September 2018 
19.00 Uhr Vorplanung im Evangelischen Gemeindezentrum 

Schömberg für Mitarbeiter aus dem 
 KGR zum Terminplanungsabend am 25.10.2018 
Sonntag, 09. September 2018 – Sommerpredigtreihe 
10.15 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Schöm-

berg – Pfarrer Stefan Kröger 
 Wer den Vater kennt, hat Hoffnung -   Eine Ausle-

gung von Lukas 15 für die verlorenen 
 Söhne und Töchter unserer Tage, Pfarrer Stefan Krö-

ger 
Montag, 10. September 2018 
14.30 Uhr Frauenkreis im Ev. Gemeindezentrum Schömberg, 

Info: Karin Eha, Tel. 07427/466 321 
Dienstag, 11. September 2018 
09.00 Uhr Gebetskreis für Anliegen der Gemeinde im Evang. 

Gemeindezentrum Schömberg 
 (Ansprechpartnerin: Elisabeth Landenberger, Tel. 

07427/404) 
19.30 Uhr Beta-Kurs im Evangelischen Gemeindezentrum 

Schömberg 
Mittwoch, 12. September 2018 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Evangelischen Gemein-

dezentrum in Schömberg 
Donnerstag, 13. September 2018 
18.30 Uhr J7 Teenkreis im Jugendhaus Erzingen für alle ab der 

7. Kl. und mit den Konfis und 
 Roland Eckert (Jugendreferent, Tel. 07433/930 1084) 
  
Voranzeige: 
Herzliche Einladung zum Seminartag mit Roger Reber und 
seiner Frau Sabine am 22. September 2018 im Evangelischen 
Gemeindezentrum Schömberg. Er ist in unserer Gemeinde 
schon bekannt und wird mit uns wieder einen Tag durchführen 
– nicht nur für Hauskreise, sondern für alle Interessierten. Der 
Seminartag steht unter dem Thema: „Die Freiheit nehm´ich mir! – 
Freedom in Christ – Identität leben“. Nach dem Seminartag wird 
abends ein Film angeboten mit der Möglichkeit des Austauschs 
im Anschluss. Bitte um Anmeldung bis 16.09.2018 bei Elke Haile 
07427 1544 oder elke.haile@gmx.de bzw. bei Martina Heinzler 
07427 6251 oder heinzler@web.de 
  
  

HERZLICH WILLKOMMEN  
Montag 
Ökumenischer Hauskreis 
(H. Ilchmann-Ruggaber Tel. 8606, 
M. Heinzler Tel. 6251) 

Ökumenischer Hauskreis
(Christine Eha Tel. 3955/Volker Koch) 
Ökumenischer Hauskreis (Silvia Weinmann Tel. 1646) 

Dienstag

 

Ökumenischer Hauskreis

 

(Karin Eha Tel. 466 321, Pia Seeburger Tel. 7223) 

Mittwoch

 

Hauskreis Dormettingen
(Karin Rauscher Tel. 2950, Marianne Sauter Tel. 2953) 
Ökumenischer Hauskreis

 

(Fam. Haile Tel. 1544, Fam. Heinzler Tel. 6251) 
Männer-Bibelkreis

 

(Hans-Ulrich Staudte Tel. 3135) 

Die Hauskreise treffen sich i.d.R. wöchentlich, außer evtl. 
in der Ferienzeit. Bitte wenden Sie sich gerne an die An
sprechpartner in Klammer-Vorwahl 07427. Sie freuen sich 
über Ihren Anruf.

 

 

 

Katholische Kirchengemeinde
Dormettingen

Freitag, 7. September 
20.00 Uhr Singstunde Kirchenchor 
23. Sonntag im Jahreskreis, 9. September 
09.00 Uhr Heilige Messe 
 Kollekte für die kirchliche Medienarbeit 
Dienstag, 11. September 
07.30 Uhr Rosenkranz 
Mittwoch, 12. September 
19.00 Uhr Abendmesse 
Freitag, 14. September 
20.00 Uhr Singstunde Kirchenchor 
24. Sonntag im Jahreskreis, 16. September 
10.30 Uhr Heilige Messe 
19.00 Uhr Rosenkranz 
Freitag, 21. September 
20.00 Uhr Singstunde Kirchenchor 
25. Sonntag im Jahreskreis, 23. September 
10.30 Uhr Wortgottesfeier (Diakon) 
Erntedank unter Mitwirkung des Kirchenchores 
 Nach dem Gottesdienst Stehempfang vor der Kirche 
Dienstag, 25. September 
07.30 Uhr Rosenkranz 
Mittwoch 26. September 
19.00 Uhr Abendmesse 
  
KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
DOTTERNHAUSEN 

23. Sonntag im Jahreskreis, 9. September 
10.30 Uhr Wortgottesfeier 
Kollekte für die kirchliche Medienarbeit 
Freitag, 14. September 
14.00 Uhr Einschulungsgottesdienst 
24. Sonntag im Jahreskreis, 16. September 
09.00 Uhr Heilige Messe 
Montag, 17. September 
20.00 Uhr Lobpreis im St. Anna – Stift  
Dienstag, 18. September 
19.00 Uhr Abendmesse 
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Proklamation 
Am 22. September um 14.30 Uhr lassen sich in der St. Marti-
nus-Kirche trauen: 
Tanja, geb. Wochner und Benjamin Kammerer 
25. Sonntag im Jahreskreis, 23. September 
09.00 Uhr	 Heilige Messe 
10.00 Uhr	 Kinderkirche 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
DAUTMERGEN 
22. Sonntag im Jahreskreis, 2. September 
10.30 Uhr	 Heilige Messe 
Donnerstag, 6. September 
19.00 Uhr	 Abendmesse 
Samstag, 8. September 
19.00 Uhr	 Vorabendmesse 
Kollekte für die kirchliche Medienarbeit 
24. Sonntag im Jahreskreis, 16. September 
09.00 Uhr	 Heilige Messe 
Donnerstag, 20. September 
19.00 Uhr	 Abendmesse 
Samstag, 22. September 
19.00 Uhr	 Vorabendmesse 
  
Öffnungszeiten des Pfarramts 
Montag bis Mittwoch:	 10.00 – 13.00 Uhr 
Donnerstag:	 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag:	 10.00– 13.00 Uhr 
Telefon:	 0 74 27/ 21 93 
Telefax.	 0 74 27/ 76 79 
eMail:	 StMartinus.Dotternhausen@drs.de 
  
Im Trauerfall  wenden sie sich bitte an Pfarrer Dr. Johannes 
Holdt  in Schömberg, Tel. 07427 2509 
  

Gottesdienste in allen 
Gemeinden 
der Seelsorgeeinheit

08.09.18	Samstag	  
19:00 Uhr	 Vorabendmesse in Dautmergen und Zimmern	  
09.09.18	 Sonntag
09:00 Uhr	 Hl. Messe in Dormettingen, 
	 Schörzingen und Hausen	  
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Dotternhausen	  
10:30 Uhr	 Hl. Messe in Schömberg, Weilen und Ratshausen	 
15.09.18	 Samstag	  
19:00 Uhr	 Vorabendmesse in Schörzingen und Ratshausen	  
16.09.18	 24. Sonntag / Jahreskreis	  
09:00 Uhr	 Hl. Messe in Dotternhausen, Zimmern und Dautmergen
10:30 Uhr	 Hl. Messe in Schömberg und Dormettingen	  
10:30 Uhr	 Familiengottesdienst in Hausen	 
  

Pilgerheiligtumsfest am 22. Sep-
tember 2018 auf der Liebfrauen-
höhe bei Ergenzingen. Herzliche 
Einladung!  
„Ich bin eine Mission!“ Mit diesem 
Wort bringt Papst Franziskus un-
seren Auftrag als Christen auf den 
Punkt. Jeder Mensch ist von Gott 
gewollt und mit einem einmaligen 
Lebensauftrag beschenkt worden. 
Darüber werden wir nachdenken. 
Pater Kentenich, der Gründer der in-
ternationalen Schönstattbewegung, 
sah es als seine Lebensaufgabe an, 
in jedem Menschen diese besondere 
Botschaft Gottes zu entdecken und 

mitzuhelfen, dass sie sich immer mehr entfalten konnte.
Programm 
Für alle, die gerne pilgern,  beginnt das Fest um 12:45 Uhr mit 
einem gestalteten Pilgerweg rund um die Liebfrauenhöhe. Um 
14:00 Uhr ist gemeinsamer Auftakt für alle Teilnehmer beim „Hei-

ligtum“, der Schönstatt-Kapelle. Hauptpunkte des Nachmittags 
sind ein Impuls mit Zeugnissen. Kinder werden betreut und ha-
ben ein eigenes Programm. Bei Kaffee und Kuchen gibt es gute 
Gesprächsmöglichkeiten. Höhepunkt und Abschluss des Nach-
mittages ist die Eucharistiefeier in der Krönungskirche. 
„Pilgerheiligtum“ wird das Pilgerbild mit dem Gnadenbild von 
Schönstatt genannt, das Monat für Monat in einem festen Rhyth-
mus von 3-4 Tagen von Familien und Einzelpersonen aufgenom-
men wird, die sich zu einem „Pilgerkreis“ zusammengeschlossen 
haben. Das Besondere ist: Nicht wir pilgern zu einem Wallfahrts-
ort, sondern die Muttergottes pilgert vom Heiligtum aus in die 
Häuser und Wohnungen, um Hilfe, Zuversicht und Freude zu 
schenken. 
Das Projekt ist auf allen Kontinenten zu finden. Zahlreiche Be-
richte zeigen, wie Gott durch die Begegnung mit Jesus und Maria 
in diesem Bild Segen schenkt. Mehr dazu unter: www.pilgerhei-
ligtum.de 
Wer zu einem Pilgerkreis gehört, ist eingeladen, das Pilgerheilig-
tum des Kreises mitzubringen. 
  
Weitere Infos: 
Sr. Lucia-Maria Metzler 
Liebfrauenhöhe 6, 72108 Rottenburg 
07457 72-162, sr.lucia-maria@liebfrauenhoehe.de 
  

Kinderkirche

 

                  
 
 

Am Sonntag, 09. September 2018 
um 10.00 Uhr im Pfarrsaal 

         
 
 
 
Hallo Kinder, 
 
am Sonntag geht es 
um das Thema: 
„Jesus segnet die Kinder“. 
 
Seid ihr dabei?  
Wir freuen uns auf Euch. 
 

Gruppen und Veranstaltungen in unserer  
Kirchengemeinde 
Frauenkreis 
14-täglich montags ab 14.00 Uhr im Pfarrhaus 
Info Telefon 1386 
Seniorennachmittag 
Jeden 1. Mittwoch im Monat, ab 14.00 Uhr 
Info Telefon 1010 
Kirchenchor 
Freitags, 20.00 Uhr, Info Telefon 3511 
Bibel teilen 
Einmal im Monat, 20.00 Uhr im Pfarrhaus 
Info Telefon 552, siehe kirchliche Nachrichten 
Bücherei-Öffnungszeiten 
Montag und Mittwoch, 16.00 – 17.30 Uhr 

Mesnerin: 
Ursula Krauth, Tel. 8078
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Vereinsnachrichten 

Narrenzunft Dormettingen

Ringjugend-Nachmittag am 23.09.2018  
Auch in diesem Jahr lädt das Jugendorgateam des Narrenfreund-
schaftsring Zollern-Alb alle Kinder und Jugendlichen ab 6 Jah-
ren  zu einen „Nachmittag der besonderen Art“ ein. 
Unter dem Motto 
Kampf der Supernarren 
startet ein Programm voller Action, Superhelden Challenges und 
Spaß. 
Wann? Sonntag, 23.09.18, 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Wo? Bürgerhaus Bechtholdsweiler 
Wie? Gut gelaunt und mit wetterfester Kleidung und etwas 
Taschengeld für Essen und Getränke. 
Anmeldungen sind möglich bei Klaus Edelmann (Tel. 2666) oder  
zunftmeister@narrenzunft-dormettingen.de 
Treffpunkt und -Zeit in Dormettingen werden wir später bekannt 
geben. 
Auf Eure zahlreiche Teilnahme freuen sich 
Vorstandsteam und Narrenrat der 
Narrenzunft „Rutsch nom“ Dormettingen e.V 
und 
das Jugendorgateam des Narrenfreundschaftsring Zollern-Alb 
  

Obst- und Gartenbauverein

Jahresausflug - Gelegenheit für Kurzentschlossene 
Der diesjährige Ausflug des Obst- und Gartenbauvereins Dormet-
tingen e. V. findet am Samstag den 8. September 2018 statt. 
Abfahrt ist um 8:00 Uhr an der Bushaltestelle. Nach einem 
zweiten Frühstück besuchen wir das Hopfenmuseum in Tettnang. 
Während einer Museumsführung erfahren wir die Entwicklung des 
Hopfenanbaus und der Hopfenverarbeitung im Laufe der letzten 
100 Jahre. Abschließen werden wir diese sicherlich informative 
Zeitreise mit einer Verkostung edler Hopfenprodukte. Nach der 
Weiterfahrt Richtung Friedrichshafen geht es mit einer einstün-
digen Schifffahrt nach Meersburg, wo wir uns dann nach einem 
Aufenthalt zur Fahrt nach Unteruhldingen-Mühlhofen treffen, um 
diesen Tag bei einem gemeinsamen Abendessen im Restaurant 
„Jägerhof“ ausklingen zu lassen. 
Anmeldungen von Kurzentschlossenen nehmen Edith Thullner, 
Tel. 1010 oder Claudia Weckenmann, Tel. 3854 entgegen. 
Ihr 
Obst- und Gartenbauverein 
  

TSV Dormettingen
Für alle ein Gewinn

Abteilung Tischtennis

Jugendtraining 
Nach der Sommerpause beginnt das Jugendtraining wieder am 
Dienstag, 11.09.2018 wie gewohnt um 18.30 Uhr in der Mehr-
zweckhalle. Wir freuen uns natürlich auch über neue Gesichter. 

 

SonNe  

Netzwerkbüros
Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
  Jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dormettingen (im Trauzimmer des Rathauses),
Wasenstraße 38, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Ansprechpartnerin für Dautmergen
Andrea Wager, Tel. 07427/4199977 
(Vorwahl unbedingt mitwählen)

Betreute Spielgruppe Sonnenkäfer
Dormettingen jeden Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr
  Im Kindergarten Wirbelwind Dormettingen
Dotternhausen jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr
  In der Schlossbergschule Dotternhausen

in der Grundschule in Dormettingen
Jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Bitte vorherige Anmeldung bei den Einsatzleiterinnen.
Alle unsere Angebote richten sich an die Bürger aller  
3 D-Gemeinden, unabhängig vom Veranstaltungsort.

 
Spielenachmittag in Dotternhausen 
Unser nächster Spiele-Nachmittag findet am Dienstag, 11. Sep-
tember 2018 um 14:30 Uhr  im St.-Anna-Stift statt. Hierzu la-
den wir ganz herzlich ein! Auch neue Gäste sind bei uns jederzeit 
willkommen. 
 
Personelle Veränderungen im Einsatzbüro von Dotternhausen 
Simone Menne war seit Vereinsgründung im Frühjahr 2011 das 
Gesicht des SonNe-Büros in Dotternhausen. Bereits zuvor - im 
Herbst 2009 hat sie mit ihren damaligen Mitstreitern der Arbeits-
gruppe „Netzwerk der Generationen“ im Rahmen des Leader-Pro-
jektes „Leben im Dorf“ das Netzwerkbüro mit aufgebaut und so 
die Nachbarschaftshilfe ins Leben gerufen. 
Zum Aufgabenbereich von Simone Menne gehörte unter anderem 
die Gewinnung von ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die 
Entgegennahme von Einsatzanfragen, die Vermittlung von Hel-
ferinnen und Helfern und deren Begleitung beim ersten Kontakt 
mit den Klienten und die Koordination der Einsätze. So war sie 
eine wichtige und allseits geschätzte Ansprechpartnerin für um 
Hilfe nachsuchende Bürgerinnen und Bürger aus Dotternhausen. 
Wir bedauern, dass Simone Menne ihr Amt zum 31.08.2018 auf-
gegeben hat. Wir respektieren ihre Entscheidung und bedanken 
uns für ihr engagiertes und erfolgreiches Wirken als Einsatzleiterin 
und die gute Zusammenarbeit sehr herzlich. 
Wir freuen uns, dass es gelungen ist, mit Frau Carolin Kerner aus 
Dotternhausen eine fachlich und menschlich kompetente Nach-
folgerin zu finden. Durch ihre Tätigkeit bei den SonNenkäfern in 
Dormettingen und dem Fahrdienst für die SonNenstube-Nach-
mittage sind ihr die Abläufe in der Vereinsarbeit des Netzwerkes 
bereits vertraut. 
Wir wünschen Frau Kerner einen guten Start bei ihrer verantwor-
tungsvollen Aufgabe, viel Freude und Erfolg! 
Hinweis: 
Frau Kerner ist unter der bekannten Telefonnummer des Einsatz-
büros zu erreichen. Die Sprechzeiten bleiben unverändert. 
Das SonNe-Team 
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Horst Schönherr, Karl Erler, Simone Menne, Carolin Kerner, Karin 
Rauscher, Monika Lörcher (v.l.n.r.)
 

Tipps zur Obstverwertung, Mostereien und der Vorteil der 

Nachdem im letzten Jahr die Ernte der Äpfel, Birnen, Kirschen und Zwetschgen im Schwäbischen 
Streuobstparadies witterungsbedingt gering ausfiel, haben Streuobstwiesen-Besitzer in diesem Jahr 
alle Hände voll zu tun. Die stabilen, warmen Temperaturen und der anhaltende Sonnenschein 

und auch die Menge der zu erntenden 

Während sich die Einen über den guten Ertrag freuen, sorgen sich die Anderen, wie das ganze Obst 
rden soll. Die Fragen rund um die Nutzung und Verwertung von Obst und 

Streuobstwiesen sind vielfältig und gerade jetzt, kurz vor der Erntezeit, wieder brandaktuell. 

Die Möglichkeiten der Verarbeitung sind abwechslungsreich, so kann man natürlich einerseits selbst 
in der Küche seiner Kreativität freien Lauf lassen: Wie wäre es denn zum Beispiel mit einer 

e? Und dann wäre da noch das 
klassische „Hutzelbrot“, ein mit Dörrobst gebackenes Brot. Um den Geschmack des Sommers auch 
im Winter genießen zu können, lassen sich aus dem Obst herrliche Marmeladen und Chutneys 

chkeit, bei vielen Mostereien das eigene Obst gegen ein Entgelt 
zu Saft pressen und abfüllen zu lassen. In der Flasche oder im praktischen „Bag in Box“ begleiten 

Auf der Homepage des Vereins 
eine Liste aller Mostereien im 

Maike Schünemann 
Assistentin der Geschäftsführung 
Bismarckstraße 21 
72574 Bad Urach 
 
Tel. 07021 – 956 03 69 
maike.schuenemann@streuobstparadies.de 
www.streuobstparadies.de 
 
28.08.2018 
 

Schwäbisches Streuobstparadies
Erntezeit im Streuobstparadies - Tipps zur 
Obstverwertung, Mostereien und der Vorteil der 
Streuobstwiesen-Börse 
Nachdem im letzten Jahr die Ernte der Äpfel, Bir-
nen, Kirschen und Zwetschgen im Schwäbischen 
Streuobstparadies witterungsbedingt gering ausfiel, 

haben Streuobstwiesen-Besitzer in diesem Jahr alle Hände voll zu 
tun. Die stabilen, warmen Temperaturen und der anhaltende Son-
nenschein lassen die Früchte früher und schöner reifen als sonst 
- und auch die Menge der zu erntenden Schätze ist beachtlich. 
Während sich die Einen über den guten Ertrag freuen, sorgen 
sich die Anderen, wie das ganze Obst nur verwertet werden soll. 
Die Fragen rund um die Nutzung und Verwertung von Obst und 
Streuobstwiesen sind vielfältig und gerade jetzt, kurz vor der Ern-
tezeit, wieder brandaktuell. 
Kreative Rezepte und praktische Bag-in-Box Abfüllung 
Die Möglichkeiten der Verarbeitung sind abwechslungsreich, so 
kann man natürlich einerseits selbst in der Küche seiner Kreati-
vität freien Lauf lassen: Wie wäre es denn zum Beispiel mit einer 
erfrischenden Apfelbowle oder Äpfeln im Blätterteig als Nachspei-
se? Und dann wäre da noch das klassische „Hutzelbrot“, ein mit 
Dörrobst gebackenes Brot. Um den Geschmack des Sommers 
auch im Winter genießen zu können, lassen sich aus dem Obst 
herrliche Marmeladen und Chutneys zaubern. 
Andererseits gibt es auch die Möglichkeit, bei vielen Mostereien 
das eigene Obst gegen ein Entgelt zu Saft pressen und abfüllen 
zu lassen. In der Flasche oder im praktischen „Bag in Box“ be-
gleiten einen die mühevoll erlesenen Früchte so das ganze Jahr. 
Auf der Homepage des Vereins 
 www.streuobstparadies.de/Bewirtschaften finden Sie u.a. eine 
Liste aller Mostereien im Vereinsgebiet, bei denen Sie ihr Obst 
abgeben und anschließend den Saft aus ihren eigenen Früchten 
abholen können. 
Der Geist der Streuobstwiesen entfaltet sich im Brennkessel 
Wussten Sie, dass jeder Besitzer oder Pächter einer Streuobst-
wiese ein sogenannter „Stoffbesitzer“ ist? Auch, wer lieber edle 
Destillate bevorzugt, braucht noch lange keinen eigenen Brenn-
kessel. Denn jeder Stoffbesitzer darf 50 Liter Alkohol pro Jahr im 
Lohn brennen lassen. 
Von der richtigen Lagerung 
Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. gibt hilfreiche 
Tipps zur Verarbeitung und zum Haltbarmachen der fruchtigen 
Ernte sowie zur richtigen Lagerung: Zwischen 2 und 4°C bei 90 
% relativer Luftfeuchtigkeit, am besten abseits von Gemüse - das 
sind die optimalen Lagerbedingungen, damit der Apfel auch noch 
später das Aroma in seiner Gänze entfalten kann. Süß oder herz-
haft, traditionell oder modern, eine auf der Webseite des Vereins 
(www.streuobstparadies.de) veröffentlichte Rezeptsammlung ist 
groß und bietet für jeden Gaumen eine Versuchung. 
Die Streuobstwiesen-Börse 
Wer sich noch auf der Suche nach einer eigenen Wiese befindet, 
Geräte zur Bewirtschaftung benötigt oder Obst und „Stückle“ 
abzugeben hat, der wird in der Streuobstwiesen-Börse fündig. 
Diese Plattform sorgt für einen großflächigen Austausch zwischen 
Suchenden und Bietenden. Es können dort nicht nur Inserate 
angeschaut werden, sondern auch Anzeigen in verschiedenen 

Kategorien aufgegeben werden. An persönlichen Daten werden 
dabei nur Name und ggf. Telefonnummer veröffentlicht. Über ein 
verschlüsseltes Kontaktformular kann auch eine Kontaktaufnahme 
per Mail erfolgen. Ebenso lassen sich abseits des Internets Inse-
rate platzieren: Über Telefon und Postkarte, die an Anlaufstellen 
wie Mostereien oder Rathäusern ausliegt oder in der Geschäfts-
stelle angefordert werden kann, können Angebote an den Verein 
übermittelt werden. 
Alle Tipps, Rezepte, Anlaufstellen und die Streuobstwiesen-Bör-
se finden Sie unter www.streuobstparadies.de - das Stöbern 
lohnt sich. Außerdem ist die Geschäftsstelle des Schwäbischen 
Streuobstparadieses unter kontakt@streuobstparadies.de oder 
07125 309 3263 zu erreichen. 
 

 

Was sonst noch interessiert 

 
 
 
 
 

Die Gemeinde Zimmern unter der Burg 
sucht eine/n 

Staatlich anerkannte/n Erzieher/in oder  
Kinderpfleger/in als weitere Zweitkraft  

Infolge Ausscheiden der bisherigen 
Stelleninhaberin suchen wir ab 01.09.2018 eine 
weitere Zweitkraft für unseren eingruppigen 
Kindergarten. Bei dieser Tätigkeit handelt es sich 
um eine geringfügige Beschäftigung.  
Bewerbungen werden bis Montag, 09.07.2018 
erbeten. Nähere Auskünfte erhalten Sie auf dem 
Bürgermeisteramt Zimmern unter der Burg, 
Kirchstr. 5, 72369 Zimmern unter der Burg 
(Telefon 07427/2518 oder per E-Mail: bgm-z@t-
online.de). 
Koch, Bürgermeister 
 

Die Gemeinde Zimmern unter der Burg sucht 
eine/n 
Staatlich anerkannte/n Erzieher/in oder Kin-
derpfleger/in als weitere Zweitkraft Infolge Aus-
scheiden der bisherigen Stelleninhaberin suchen 

wir ab 01.10.2018  eine weitere Zweitkraft für unseren ein-
gruppigen Kindergarten. Bei dieser Tätigkeit handelt es sich 
um eine geringfügige Beschäftigung. 
Bewerbungen werden bis Montag, 13.09.2018  erbeten. Nähe-
re Auskünfte erhalten Sie auf dem Bürgermeisteramt Zimmern 
unter der Burg, Kirchstr. 5, 72369 Zimmern unter der Burg 
(Telefon 07427/2518 oder per E-Mail: bgm-z@t- online.de). 
Koch, Bürgermeister 

Böblinger Str. 68 · 70199 Stuttgart (Heslach) · Telefon 0711 641-0 · Telefax 0711 641-2988 · EVS: evs@stala.bwl.de  
www.statistik-bw.de · www.service-bw.de 

Funktionszeiten: Mo. bis Do. 9.00 - 15.30 Uhr, Fr. 9.00 - 12.00 Uhr · VVS-Anschluss: Erwin-Schoettle-Platz  1, 14,  42   

 

 

 

STATISTISCHES LANDESAMT 
 

 

 Letzte Chance zur Teilnahme an der EVS 2018  

Noch bis Mitte September 2018 können sich interessierte Haushalte für die Einkommens- 
und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018 anmelden. Die EVS ist die größte freiwillige Haus-
haltserhebung der amtlichen Statistik und findet nur alle fünf Jahre statt. Sie liefert unver-
zichtbare Informationen über die Lebensverhältnisse in Deutschland. Die Ergebnisse werden 
unter anderem bei der Berechnung der Inflationsrate, der Festlegung des Regelbedarfs für 
das Arbeitslosengeld II und der Ermittlung der Lebenshaltungskosten von Kindern benötigt.  

Teilnehmende Haushalte profitieren doppelt! 

Bei der EVS führen die teilnehmenden Haushalte drei Monate lang ein Haushaltsbuch. 
Dadurch verschaffen sie sich einen guten Überblick über ihre persönliche Haushaltskasse 
und erhalten als Dankeschön für ihre wertvolle Unterstützung eine Geldprämie von 100 €. 

Das Statistische Landesamt bittet um Mithilfe im vierten Quartal 2018! 

Zahlreiche Haushalte in Baden-Württemberg beteiligen sich bereits an der EVS 2018. 
Um aussagekräftige Ergebnisse zu erhalten, ist es aber wichtig, dass sich möglichst 
viele und auch die unterschiedlichsten Haushalte an der Erhebung beteiligen. Deshalb 
suchen wir aktuell insbesondere noch:  

 Paarhaushalte mit einem Teenager im Alter von 14 bis 17 Jahren 
 Mehrgenerationenhaushalte 
 Haushalte mit einem Nettoeinkommen unter 1 700 Euro und über 4 000 Euro 
 Haushalte von Selbstständigen 
 Haushalte von Arbeiterinnen und Arbeitern 
 Haushalte von Nichterwerbstätigen, wenn sie nicht bereits im Ruhestand sind 

Wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik werden sämtliche Angaben streng ver-
traulich behandelt und ausschließlich in anonymisierter Form für statistische Zwecke ver-
wendet. 

Falls Sie teilnehmen möchten, können Sie sich im Internet unter www.evs2018.de  
(über „Zum Teilnahmeformular“, dann bei Baden-Württemberg) oder telefonisch unter der 
kostenfreien Rufnummer 0800 - 00 06 720 anmelden. 
 
Weitere Informationen zur EVS finden Sie auch in unserem Internetangebot unter  
www.statistik-bw.de.  

Förderverein der Schömberger Schulen e.V. 
55. Kinderartikelbörse in der Stauseehalle in Schömberg 
Am 21. und 22. September 2018  veranstaltet der ,,Förderver-
ein der Schömberger Schulen e.V.“ seine alljährliche Herbst-/
Winter-Kinderartikelbörse. 
Am Freitag, 21. September  wird von 16 Uhr bis 19 Uhr qua-
litativ hochwertige, fleckenfreie und gereinigte Kindermode 
für Herbst und Winter bis Größe 176 angenommen. Mehrtei-
lige Artikel müssen fest zusammengenäht werden. Außerdem 
werden Umstandsmode, Kinderwagen, Kinderbetten, Kin-
der-Autositze, Kinder-Fahrzeuge, Bücher, Kindermedien und 
Spielsachen angenommen. Hier sollten mehrteilige Spiele gut 
in Folie verpackt werden. Außerdem werden Sportartikel und 
Sportbekleidung aller Größen und Sportarten angenommen. 
Pro Verkäufer werden max. 80 Artikel angenommen. Eben-
so können pro Verkäufer 2 Paar  gut erhaltene und saubere 
Schuhe (Größe 17 - 38) angenommen werden. 
Der Verkauf mit Bewirtung findet am Samstag, 22. September  
von 9 Uhr bis 12 Uhr statt. Die Abholung der nicht verkauften 
Ware sowie die Auszahlung ist von 14 Uhr bis 15 Uhr. Nicht 
abgeholte Ware wird dem Kinderschutzbund Balingen für die 
Kinder-Kleiderkammer zur Verfügung gestellt. 
Von den verkauften Artikeln werden 10 % des Verkaufsprei-
ses einbehalten und pro 5 Artikel eine Bearbeitungsgebühr 
von 1,00 € erhoben. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Tel. 07427/922980 oder 
07427/4660768. 
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Gemeinde Hausen am Tann   
Gemeinde Hausen am Tann        

Zollernalbkreis  
 

Die Stelle der/des ehrenamtlichen 
 

Bürgermeisterin/Bürgermeisters 
 
der Gemeinde Hausen am Tann mit rund 460 Einwohnern ist infolge des Ablaufs der Amtszeit 
zum 01.02.2019 neu zu besetzen. Die Gemeinde Hausen am Tann ist Mitglied im 
Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal. Die Amtszeit beträgt 8 Jahre. Die 
Besoldung richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen. 
 
Die Wahl findet am Sonntag, 04.11.2018, eine eventuell notwendig werdende Neuwahl am 
Sonntag, 02.12.2018 statt. 
 
Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes und Staatsangehörige 
eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union (Unionsbürgerinnen/Unionsbürger), 
die vor der Zulassung der Bewerbungen in der Bundesrepublik Deutschland wohnen. Die 
Bewerberinnen/Bewerber müssen am Wahltag das 25., dürfen aber noch nicht das 68. 
Lebensjahr vollendet haben und müssen die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die 
freiheitliche demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes eintreten. 
Nicht wählbar sind die in § 46 Abs. 2 Nr. 1 und 2 und in § 28 Abs. 2 i. V. m. § 14 Abs. 2 der 
Gemeindeordnung genannten Personen. 
 
Bewerbungen können seit Samstag, 25.08.2018 und bis spätestens Freitag, 12. Oktober 
2018,   18.00 Uhr, schriftlich beim Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses - 
Bürgermeisteramt Hausen am Tann, Mühlstraße 6, 72361 Hausen am Tann, im verschlossen 
Umschlag mit der Aufschrift "Bürgermeisterwahl", eingereicht werden. 
 
Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen oder spätestens bis zum Ende der 
Einreichungsfrist (siehe oben) nachzureichen: 
 eine für die Wahl von der Wohngemeinde der Hauptwohnung der Bewerberin/des 

Bewerbers ausgestellte Wählbarkeitsbescheinigung auf amtlichem Vordruck; 
 eine eidesstattliche Versicherung der Bewerberin/des Bewerbers, dass kein Ausschluss 

von der Wählbarkeit nach § 46 Abs. 2 Gemeindeordnung vorliegt; 
 Unionsbürgerinnen/Unionsbürger müssen außerdem zu ihrer Bewerbung eine weitere 

eidesstattliche Versicherung abgeben, dass sie die Staatsangehörigkeit ihres 
Herkunftsmitgliedstaates besitzen und in diesem Mitgliedstaat ihre Wählbarkeit nicht 
verloren haben. In Zweifelsfällen kann auch eine Bescheinigung der zuständigen 
Verwaltungsbehörde des Herkunftsmitgliedstaats über die Wählbarkeit verlangt werden. 
Ferner kann von Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern verlangt werden, dass sie einen 
gültigen Identitätsausweis oder Reisepass vorlegen und ihre letzte Adresse in ihrem 
Herkunftsmitgliedstaat angeben. 

 
Im Falle einer Neuwahl beginnt die Frist für die Einreichung neuer Bewerbungen am Montag   
05.11.2018 und endet am Mittwoch 07.11.2018, 18.00 Uhr. 
Im Übrigen gelten die Vorschriften für die erste Wahl. 
Ort und Zeit einer eventuellen persönlichen Vorstellung in einer öffentlichen Versammlung 
werden den Bewerberinnen und Bewerbern rechtzeitig mitgeteilt. 
Der derzeitige Stelleninhaber kandidiert nicht mehr. 

Zollernalbkreis 
Die Stelle der/des ehrenamtlichen 

Bürgermeisterin/Bürgermeisters 

der Gemeinde Hausen am Tann mit rund 460 Einwohnern 
ist infolge des Ablaufs der Amtszeit zum 01.02.2019 neu zu 
besetzen. Die Gemeinde Hausen am Tann ist Mitglied im Ge-
meindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal. Die Amtszeit 
beträgt 8 Jahre. Die Besoldung richtet sich nach den gesetz-
lichen Bestimmungen. 
Die Wahl findet am Sonntag, 04.11.2018, eine eventuell not-
wendig werdende Neuwahl am Sonntag, 02.12.2018  statt. 
Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grund-
gesetzes und Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates 
der Europäischen Union (Unionsbürgerinnen/Unionsbürger), 
die vor der Zulassung der Bewerbungen in der Bundesrepublik 
Deutschland wohnen. Die Bewerberinnen/Bewerber müssen 
am Wahltag das 25., dürfen aber noch nicht das 68. Lebensjahr 
vollendet haben und müssen die Gewähr dafür bieten, dass 
sie jederzeit für die freiheitliche demokratische Grundordnung 
im Sinne des Grundgesetzes eintreten. 
Nicht wählbar sind die in § 46 Abs. 2 Nr. 1 und 2 und in § 28 
Abs. 2 i. V. m. § 14 Abs. 2 der Gemeindeordnung genannten 
Personen. 
Bewerbungen können seit Samstag, 25.08.2018  und bis 
spätestens Freitag, 12. Oktober 2018, 18.00 Uhr, schriftlich 
beim Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses - Bürger-
meisteramt Hausen am Tann, Mühlstraße 6, 72361 Hausen am 
Tann, im verschlossen Umschlag mit der Aufschrift „Bürger-
meisterwahl“, eingereicht werden. 
Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen oder 
spätestens bis zum Ende der Einreichungsfrist (siehe oben) 
nachzureichen: 
•  eine für die Wahl von der Wohngemeinde der Hauptwoh-

nung der Bewerberin/des Bewerbers ausgestellte Wähl-
barkeitsbescheinigung auf amtlichem Vordruck; 

•  eine eidesstattliche Versicherung der Bewerberin/des Be-
werbers, dass kein Ausschluss von der Wählbarkeit nach 
§ 46 Abs. 2 Gemeindeordnung vorliegt; 

•  Unionsbürgerinnen/Unionsbürger müssen außerdem zu 
ihrer Bewerbung eine weitere eidesstattliche Versiche-
rung abgeben, dass sie die Staatsangehörigkeit ihres Her-
kunftsmitgliedstaates besitzen und in diesem Mitgliedstaat 
ihre Wählbarkeit nicht verloren haben. In Zweifelsfällen 
kann auch eine Bescheinigung der zuständigen Verwal-
tungsbehörde des Herkunftsmitgliedstaats über die Wähl-
barkeit verlangt werden. Ferner kann von Unionsbürge-
rinnen/Unionsbürgern verlangt werden, dass sie einen 
gültigen Identitätsausweis oder Reisepass vorlegen und 
ihre letzte Adresse in ihrem Herkunftsmitgliedstaat ange-
ben. 

Im Falle einer Neuwahl beginnt die Frist für die Einreichung 
neuer Bewerbungen am Montag 05.11.2018 und endet am 
Mittwoch 07.11.2018, 18.00 Uhr. 
Im Übrigen gelten die Vorschriften für die erste Wahl. 
Ort und Zeit einer eventuellen persönlichen Vorstellung in ei-
ner öffentlichen Versammlung werden den Bewerberinnen und 
Bewerbern rechtzeitig mitgeteilt. 
Der derzeitige Stelleninhaber kandidiert nicht mehr. 

 
Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Zollernalb e.V. 
Rotkreuzkurs - Erste-Hilfe-Grundlehrgang 
an zwei Abenden in Hechingen. Am Dienstag, 
11.09.2018 und Donnerstag, 13.09.2018  jeweils   

von 18.00 Uhr bis 21.30 Uhr im DRK-Forum Hechingen, Fred-
West-Str. 29. 
Notfalltraining für Arztpraxen in Balingen. Am Mittwoch, 
12.09.2018 von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr im DRK-Forum Balin-
gen, Henry-Dunant-Str. 1 - 5. 
„Erste Hilfe für Senioren“ in Balingen. Am Donnerstag, 

27.09.2018  von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr im DRK-Forum Balin-
gen, Henry-Dunant-Str. 1 - 5. 
Rotkreuzkurs - Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Hechingen. Am 
Samstag, 29.09.2018  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Fo-
rum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 
Rotkreuzkurs - Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebingen. Am 
Samstag, 06.10.2018  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Fo-
rum Albstadt, Sonnenstr. 54. Kursanmeldungen unter Tel. 
07433/909999 oder www.drk-zollernalb.de. 
DRK-Reisebegleiter laden zur Tagesreise nach Gengenbach 
am Dienstag, 02.10.2018 ein.  Zur romantischen Fachwerkstadt 
Gengenbach gelangen wir durch das malerische Kinzigtal. Bei ei-
ner Stadtführung können Sie die historische Altstadt erkunden. 
Nach Kaffee und Kuchen geht es weiter zum Weingut Jörger. Auf 
der gemütlichen Weinbergwanderung (wer möchte kann auch im 
Weingut verweilen) erfahren wir viele Fakten zum Weinanbau und 
genießen im Anschluss eine Dreierweinprobe. Zum Abendessen 
(Selbstzahler) geht es in die urige Straußenwirtschaft. Unterstüt-
zung bieten bei Bedarf die DRK-Reisebegleiter. Weitere Informati-
onen und Anmeldung unter Tel. 07433 / 90 99 843 oder per E-Mail: 
elvira.bruenle@drk-zollernalb.de. Anmeldeschluss: 24.09.2018. 
Telefonnummer 07433 / 19222 für den Krankentransport.  Wir 
bringen Patienten sicher ans Ziel: zum Arzt, ins Pflegeheim oder 
ins Krankenhaus. Krankentransporte sind zum Beispiel notwen-
dig, wenn jemand krank, verletzt oder eine anderweitige Hilfsbe-
dürftigkeit besteht, aber kein Notfallpatient ist. Unsere Patienten 
können sich stets darauf verlassen, dass sie von Fachkräften 
medizinisch betreut und in speziellen Krankentransport-Fahrzeu-
gen gefahren werden. Um einen Krankentransport zu bestellen, 
wählen Sie unsere Rufnummer 07433 / 19222. Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf. Die Notrufnummer 112 ist für medizinische Notfälle 
oder den Ruf der Feuerwehr vorbehalten. 
 

NABU
Gruppe Albstadt

Tour 13 
Von Mehlbeeren im Mehlbaum 

Naturerlebnis am Ochsenberg 
Durch das Naturschutzgebiet „Mehlbaum“ führt diese Wanderung 
und bietet besondere Einblicke in die Tier- und Pflanzenwelt der 
heimischen Wacholderheide. Auch gibt es herrliche Aussichten 
zu genießen und mit etwas Glück können wir verschiedene Vö-
gel sehen oder ihrem Gesang lauschen. Weitere interessante 
Stationen werden das Kugelwäldle und der Katzenbuckel sein, 
der schon in der früheisenzeitlichen Hallstattkultur als Siedlungs-
stätte diente.  Zurück am Gasthof „Ochsenberg“ können wir uns 
bei schönem Wetter auf der Terrasse oder bei Regenwetter in der 
Gaststätte stärken. 
Dauer: ca. 3 Stunden 
Termin: Sonntag, 09.09.2018, 14.00 Uhr 
Treffpunkt:  Albstadt-Ebingen, Parkplatz Höhengaststätte 

„Ochsenberg“ 
Alb-Guide: Martina Lögler 
 Tel: 07432 / 6057412 
 Mobil: 0172 / 3467225 
Gebühr: 4 Euro 
  

Katholische Erwachsenenbildung 
Wirbelsäulengymnastik mit Beckenbodentraining  
Der 12-teilige Kurs findet ab Dienstag, 11. September 
2018 jeweils dienstags von 9.00 -10.00 Uhr im Kath. 
Gemeindezentrum Edith Stein, Hirschbergstr. 112, in 

Balingen statt. Die Leitung hat Frau Gabriele Luppold, DTB-Kurs-
leiterin Beckenbodentraining aus Rosenfeld. 
Rücken- und Ausgleichsgymnastik  
Der   12-teilige Kurs findet ab Donnerstag, 13. September 2018 
jeweils donnerstags von 17.30 - 18.30 Uhr im Kath. Gemeinde-
zentrum, Beim Kloster 7, in Albstadt-Margrethausen statt. Die 
Leitung hat Frau Ines Basciano, Übungsleiterin für Fitness und 
Gesundheit, aus Albstadt-Tailfingen. 
Die Natur durch die Linse entdecken - Fotowanderung um 
die Burg Hohenzollern 
Wander- und Fotografie-Wochenende findet von Freitag, 14. 
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September 2018, 18.00 Uhr bis Sonntag, 16. September 2018, 
13.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in Hechin-
gen statt. Die Leitung haben Herr Christoph Schoder, Künstler, 
Fotograf, aus Ran-gendingen und Herr Willi Wannenmacher, 
Guide aus Bisingen. 
Nordic-Walking - für alle, die aktiv sind oder sein wollen 
Der 12-teilige Kurs findet ab Montag, 17. September 2018 in je-
weils montags von 9.00 - 10.30 Uhr in Balingen-Heselwangen 
statt. Die Leitung hat Frau Beate Heiß, Physiotherapeutin aus 
Balingen. 
Schlagen Frauen-Herzen anders? 
Der Vortrag mit Gespräch im Rahmen von „Frauen- f l u g“ findet 
am Montag, 17. September 2018 von 19.00 - 20.30 Uhr im Kath. 
Gemeindehaus, Heilig-Geist-Kirchplatz 4, in Balingen statt. Die 
Referentin ist Frau Dr. med. Elke Blessing, Fachärztin für innere 
Medizin und Kardiologin, aus Albstadt. 
Einführung in die Feldenkrais-Methode 
Der 5-teilige Kurs findet ab Donnerstag, 20. September 2018 
jeweils donnerstags von 18.30 - 19.30 Uhr im Kath. Gemeinde-
haus, Heilig-Geist-Kirchplatz 4, in Balingen statt. Die Leitung hat 
Frau Birgit Huttenlocher, Erzieherin, Feldenkrais-Pädagogin, aus 
Mössingen. 
Kum Nye - Tibetisches Heilyoga 
Das Seminar findet von Freitag, 21. September 2018, 17.00 Uhr 
bis Sontag, 23. September 2018, 13.00 Uhr im Bildungshaus St. 
Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen statt. Die Leitung hat Herr 
Matthias Steurich, M. A. Klinische Psychologie, Kum-Nye-Lehrer, 
aus Büchenbach. 
Einfache Figuren und Formen kreativ aus Ton gestalten 
Der Workshop findet am Freitag, 21. September 2018 von 14.00 - 
18.00 Uhr im Keramik-Atelier, Hirschäckerstr. 11, in Dietingen-Irs-
lingen statt. Die Leitung hat Frau Susanne Seeburger, freischaf-
fende Keramikerin, aus Dietingen-Irslingen. 
Anmeldung und weitere Informationen unter: 
Tel.: 07433/90110-30 oder über  
E-Mail: info@keb-zak.de 
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Zukunft Altbau 
Barrierefreies Wohnen wieder mit Zu-
schüssen der KfW Heute sanieren und 
später profitieren 

Zeitnah handeln lohnt sich: Seit 9. August gibt es von der KfW 
wieder 6.250 Euro Zuschuss für altersgerechte Umbauten. 
Bezahlbaren Wohnraum in Ballungsgebieten zu finden wird für im-
mer mehr Menschen eine Herausforderung. Gleichzeitig steigt das 
Alter der Gesamtbevölkerung von Jahr zu Jahr. Prognosen gehen 
davon aus, dass 2060 jeder dritte Bundesbürger über 65 Jahre 
alt sein wird. Das vom Umweltministerium Baden-Württemberg 
geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau empfiehlt Eigen-
heimbesitzern daher, bei einer energetischen Sanierung künftig 
auch die Barrierefreiheit einzuplanen. Das senkt die Kosten, da 
dann keine Doppelarbeiten anfallen. Seit 9. August 2018 gibt es 
dafür wieder Geld von der Förderbank KfW: Niedrigzinsen und 
Zuschüsse machen altersgerechte Umbauten deutlich günstiger. 
Neutrale Informationen gibt es kostenfrei über das Beratungste-
lefon von Zukunft Altbau 08000 123333 oder unter www.zukunf-
taltbau.de. 
Mit dem Alter gehen einige Dinge nicht mehr so leicht von der 
Hand. Eine Dusche mit schwellenlosem Einstieg oder extrabreite 
Türen sind da willkommen. Es empfiehlt sich jedoch, nicht bis ins 
hohe Alter mit diesen Umbauten zu warten. Wer heute sein Ei-
genheim sanieren lässt, sollte schon jetzt an die Zukunft denken. 
Es lohnt sich übrigens auch für Jüngere: Barrierefrei umgebaute 
Häuser bieten einfach mehr Wohnkomfort. 
„Der Aufwand ist in der Regel nicht groß, eine Wohnung für diesen 
Zweck umzubauen“, sagt Carmen Mundorff von der Architekten-
kammer Baden-Württemberg. „Wichtig ist vor allem Schwellen 
zu reduzieren und dafür zu sorgen, dass sich die Türen von Bad 
und WC nach außen öffnen“, so die Bauexpertin. „Meist genügen 
einige wenige gut geplante Umbaumaßnahmen, um die Wohnung 
auch bei eingeschränkter Mobilität weiter nutzen zu können.“ 
„Die KfW bietet auch in diesem Jahr Eigentümern und Mietern 
lukrative Anreize, um bei der Sanierung doppelt zu profitieren. Die 
Förderung barrierereduzierender Maßnahmen sieht Zuschüsse 
in Höhe von mindestens 10 Prozent der förderfähigen Kosten 

vor“, sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. Die Zuschusshöhe 
beläuft sich auf 200 bis 6.250 Euro und geht von Mindestinves-
titionskosten von 2.000 Euro aus. „Wer nach den Kriterien des 
höherwertigen Förderstandards ‚Altersgerechtes Haus‘ investiert, 
kann sogar mit 12,5 Prozent Förderung rechnen.“ Alternativ kann 
auch die Kreditvariante in Anspruch  
genommen werden: Bis zu 50.000 Euro anrechenbare Kosten bei 
0,75 Prozent effektivem Jahreszins pro Wohneinheit sind möglich. 
Topf an Zuschüssen ist begrenzt 
Diejenigen, die von den Zuschüssen profitieren wollen, sollten 
zeitnah handeln. „Es hat sich in den letzten Jahren gezeigt, dass 
das Interesse an Zuschüssen für barrierereduzierende Maßnah-
men sehr hoch ist. Bereits nach wenigen Monaten waren die 
Fördergelder ausgeschöpft. Wer sich zu spät kümmert, geht unter 
Umständen leer aus“, betont Frank Hettler. 
Eigentümer und Mieter müssen vor Beantragung der Zuschüsse 
beachten, dass nur Vorhaben und Maßnahmen gefördert werden, 
die zum Zeitpunkt des Antrags noch nicht begonnen haben. Frank 
Hettler gibt den Hinweis: „Interessierte sollten sich zunächst von 
einem Fachmann ihres Vertrauens zu möglichen und sinnvollen 
barrierereduzierenden Maßnahmen beraten lassen. Mit dem dann 
vorliegenden Angebot kann der Förderzuschuss bei der KfW be-
antragt werden.“ Eine Rückmeldung, ob der Antrag bewilligt wur-
de, erfolgt meist zeitnah, oft schon am selben Tag. 
Zwei auf einen Streich: Energetische Sanierung und Maßnah-
men zur Barrierefreiheit 
Zukunft Altbau rät: Wer sich in den kommenden Wochen mit der 
energetischen Sanierung seiner eigenen vier Wände beschäf-
tigt, sollte in diesem Zuge an die Zukunft und Maßnahmen zur 
Barrierefreiheit denken. „Es bietet sich an, eine Sanierung und 
barrierereduzierende Umbauten in einem Zuge anzugehen. Das 
kann die Kosten der Gesamtmaßnahme senken, da Planer und 
Handwerker nicht zweimal beauftragt werden müssen. Auch die 
oft störenden Umbauarbeiten erfolgen nur einmal“, sagt Frank 
Hettler. Kompetente Ansprechpartner für die Planung der energie-
effizienten Modernisierung sind auf energetische Fragen speziali-
sierte Architekten, Ingenieure und Gebäudeenergieberater. Auf die 
Barrierefreiheit haben sich viele Architekten und Innenarchitekten 
spezialisiert - sie können beispielsweise über die Architektenkam-
mer Baden-Württemberg gefunden werden. 
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auch auf www.facebook.com/ZukunftAltbau. 
Infokasten 
KfW-Programme „Altersgerecht umbauen“ 
Die KfW-Programme „Altersgerecht umbauen - Investitionszu-
schuss“ (455) und 
„Altersgerecht umbauen - Kredit“ (159) bieten Tilgungszuschüsse 
bis zu 12,5 Prozent und einen zinsgünstigen Kredit in Höhe von 
bis zu 50.000 Euro an. 
Wieder eingeführt wurde das Zuschussprogramm: www.kfw.
de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Bestandsimmobi-
lie/F%C3%B6rderprodukte 
/Altersgerecht-Umbauen-Investitionszuschuss-%28455%29/
Keine Änderung gibt es beim Kreditprogramm: https://www.kfw.
de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Bestandsimmobilien/Fi-
nanzierungs angebote/Altersgerecht-umbauen-%28159%29/
index-2.html 
Infokasten 
Zukunft Altbau informiert Wohnungs- und Gebäudeeigentümer 
neutral über den Nutzen einer energetischen Sanierung und wirbt 
dabei für qualifizierte Gebäudeenergieberater. Das vom Ministe-
rium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württem-
berg geförderte Informationsprogramm berät gewerkeneutral, 
fachübergreifend und kostenlos. Baufachleute finden bei ihm 
Weiterbildungsangebote, Kontaktmöglichkeiten mit Kollegen und 
Informationen für ihre Kunden. Zukunft Altbau hat seinen Sitz in 
Stuttgart und wird von der Klimaschutz- und Energieagentur Ba-
den-Württemberg (KEA) umgesetzt. 
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Schlüsseldienst-Prozess exemplarisch für bundesweites Problem

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
Schlüsseldienst-Prozess exemplarisch für bundesweites Problem 
Dauerbrenner Schlüsseldienst 
Am Landgericht Kleve soll am Dienstag, 7. September, das Urteil 
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gegen zwei Angeklagte fallen, die seit 2008 eine unseriöse Schlüs-
seldienst-Firma betrieben. Rund 700.000 Aufträge soll die Firma 
in zehn Jahren vermittelt haben. Das unlautere Vorgehen gegen-
über Verbrauchern kennen die Verbraucherzentralen bundesweit 
aus ihrer Rechtsberatung: Fast täglich bezahlen Verbraucher bis 
zu vierstellige Summen für einfache Türnotöffnungen. Um ver-
stärkt gegen unseriöse Schlüsseldienste vorzugehen, sammelt 
die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg derzeit gezielt Ver-
braucherbeschwerden. 
Wer ohne Schlüssel vor der eigenen verschlossenen Tür steht, 
braucht schnelle Hilfe. Doch Verbraucher, die einen vermeintlich 
ortsansässigen Schlüsseldienst rufen, geraten häufig an unse-
riöse, bundesweit agierende Unternehmen. Die Monteure vor 
Ort nötigen die Betroffenen nicht selten, Euro und mehr für eine 
Türöffnung zu bezahlen, die bei seriösen Unternehmen je nach 
Tageszeit und Wochentag etwa 80 bis 150 Euro gekostet hätte. 
In ihrer Not und oft unter massivem Druck bezahlen die meisten 
Verbraucher die überhöhten Preise. Später haben sie dann aller-
dings kaum noch Möglichkeiten, sich rechtlich zu wehren oder 
zu viel gezahltes Geld zurück zu bekommen. 
Vor dem Landgericht in Kleve sind derzeit zwei Drahtzieher einer 
bundesweit agierenden unseriösen Schlüsseldienst-Firma ange-
klagt. Ihnen wird unter anderem Betrug, Wucher und Steuerhin-
terziehung in Millionenhöhe vorgeworfen, es drohen mehrjährige 
Haftstrafen. „Das Vorgehen gegenüber Verbrauchern entspricht 
dem, das wir täglich in der Verbraucherberatung beobachten. 
Dieser Fall steht nur exemplarisch für ein bundesweites Problem“, 
so Matthias Bauer von der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg. Wir hoffen deshalb, dass das Urteil in Kleve den Auftakt zu 
weiteren, bestenfalls bundesweiten Ermittlungen gegen die weit-
verzweigten Netzwerke unseriöser Monteure markiert.“ 
Um die massenhafte Abzocke durch unseriöse Schlüsseldienste 
zu beenden und verstärkt gegen Anbieter vorzugehen, sammelt 
die Verbraucherzentrale derzeit gezielt Verbraucherbeschwerden. 
„Wir analysieren die Rechnungen und werden dann gesammelt 
gegen die Rechtsverstöße vorgehen, die wir dabei feststellen,“ 
erklärt Bauer. Baden-Württemberger, die schlechte Erfahrungen 
mit Schlüsseldiensten gemacht haben, können die Schilderung 
ihres Falls und entsprechende Unterlagen unter dem Stichwort 
„Schlüsseldienst“ schicken: entweder per Post an die Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg, Paulinenstraße 47, 70178 
Stuttgart oder per Mail an beschwerde@vz-bw.de. 
Darüber hinaus betreiben die Verbraucherzentralen bundesweit 
bereits seit Jahren Präventionsarbeit, um Verbraucher vor unseriö-
sen Schlüsselnotdiensten zu schützen. Ende vergangenen Jahres 
veröffentlichten sie erstmals eine Liste durchschnittlicher Preise 
für Türnotöffnungen. Die Preise, denen eine Befragung von rund 
600 seriösen Schlüsseldiensten zugrunde liegt, soll Verbrauchern 
Orientierung für gerechtfertigte Preise geben. 
  

 
 
 

Gastschülerprogramm  
 

Schüler aus Guatemala und Peru 
suchen dringend die Gastfamilien! 

Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch durch 

Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 

Gastschülerprogramms mit Schulen aus Guatemala und Peru sucht die 

Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als 

„Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den 

eigenen Alltag neu zu erleben.  

Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Guatemala/Stadt 
m 18.11.2018 – 15.12.2018 und Peru/Arequipa vom 
8.12.2018. 

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 

am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast 

verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 16 Jahre alt und 

sprechen Deutsch als Fremdsprache. 

Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler 

auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine 

aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen 

Der Gegenbesuch ist möglich.

djo Gastschülerprogramm 
Schüler aus Guatemala und Peru suchen dringend 
die Gastfamilien! 

Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Guatemala und Peru 
sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen 
sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit 
und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Guatemala/
Stadt Guatemala vom 17.11.2018 - 15.12.2018 und Peru/Are-
quipa vom 02.10.2018 - 08.12.2018. 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 16 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. 
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis 
für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprach-
raum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V.,  Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere In-
formationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-
625138 Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant 

unter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de. 

 
 
 

Gastschülerprogramm  
 

Schüler aus Guatemala und Peru 
suchen dringend die Gastfamilien! 

 
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch durch 

Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 

Gastschülerprogramms mit Schulen aus Guatemala und Peru sucht die 

DJO -  Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als 

„Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den 

eigenen Alltag neu zu erleben.  

Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Guatemala/Stadt 
Guatemala vom 18.11.2018 – 15.12.2018 und Peru/Arequipa vom 
02.10.2018 – 08.12.2018. 

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 

Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast 

verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 16 Jahre alt und 

sprechen Deutsch als Fremdsprache. 

Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler 

auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine 

aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen 

helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa 

e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen 

gerne  

Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322,  
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533,  
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 

djo Gastschülerprogramm
Schüler aus Peru  suchen dringend die Gastfa-
milien! 

Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Guatemala und Peru 
sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen 
sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit 
und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru/Arequipa 
vom 02.10.2018 - 08.12.2018. 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 16 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. 
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis 
für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprach-
raum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere In-
formationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-
625138 Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant 
unter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168,  
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.
 

Letzte Chance zur Teilnahme an der EVS 2018 
Noch bis Mitte September 2018 können sich interessierte 
Haushalte für die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 
(EVS) 2018 anmelden. Die EVS ist die größte freiwillige Haus-
haltserhebung der amtlichen Statistik und findet nur alle fünf 
Jahre statt. Sie liefert unverzichtbare Informationen über die 
Lebensverhältnisse in Deutschland. Die Ergebnisse werden 
unter anderem bei der Berechnung der Inflationsrate, der Fest-
legung des Regelbedarfs für das Arbeitslosengeld II und der 
Ermittlung der Lebenshaltungskosten von Kindern benötigt. 
Teilnehmende Haushalte profitieren doppelt! 
Bei der EVS führen die teilnehmenden Haushalte drei Monate 
lang ein Haushaltsbuch. Dadurch verschaffen sie sich einen 
guten Überblick über ihre persönliche Haushaltskasse und 
erhalten als Dankeschön für ihre wertvolle Unterstützung eine 
Geldprämie von 100 €. 
Das Statistische Landesamt bittet um Mithilfe im vierten 
Quartal 2018! 
Zahlreiche Haushalte in Baden-Württemberg beteiligen sich 
bereits an der EVS 2018. Um aussagekräftige Ergebnisse zu 
erhalten, ist es aber wichtig, dass sich möglichst viele und auch 
die unterschiedlichsten Haushalte an der Erhebung beteiligen. 
Deshalb suchen wir aktuell insbesondere noch: 
•  Paarhaushalte mit einem Teenager im Alter von 14 bis 17 

Jahren 
• Mehrgenerationenhaushalte 
•  Haushalte mit einem Nettoeinkommen unter 1 700 Euro 

und über 4 000 Euro 
• Haushalte von Selbstständigen 
• Haushalte von Arbeiterinnen und Arbeitern 
•  Haushalte von Nichterwerbstätigen, wenn sie nicht bereits 

im Ruhestand sind 
Wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik werden sämt-
liche Angaben streng vertraulich  behandelt und ausschließ-
lich in anonymisierter Form für statistische Zwecke verwendet. 
Falls Sie teilnehmen möchten, können Sie sich im Internet 
unter www.evs2018.de   (über „Zum Teilnahmeformular“, dann 
bei Baden-Württemberg) oder telefonisch unter der kosten-
freien Rufnummer 0800-0006720 anmelden. 
Weitere Informationen zur EVS finden Sie auch in unserem 
Internetangebot unter 
www.statistik-bw.de. 
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Profitieren Sie von einem unschlagbar günstigen Kombinationsrabatt!
Sprechen Sie mit uns! Wir beraten Sie gerne.

Anzeigenkombi
Zollernalbkreis

Sprechen Sie mit Ihrer Werbung jetzt ganz gezielt mehr als 4.400 Haushalte im Zollernalbkreis an!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-0 · Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Beispiel 4-spaltig schwarz/weiß
100 mm, 4-spaltig (187 mm breit)

100 x 4 = 400 mm
400 x 1,74 = Euro 696,00 zzgl. 19% MwSt.

Mindestgröße schwarz/weiß
30 mm, 2-spaltig (90 mm breit)

30 x 2 = 60 mm
60 x 1,74 = Euro 104,40 zzgl. 19% MwSt.

Farbpreise siehe Preisliste unter www.duv-wagner.de

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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Auto-Team GmbH
Albstadt
Ammerbuch
Balingen
Herrenberg
Rosenfeld 
www.auto-team.de

für unsere Standorte in Albstadt-Tailfingen, Ammerbuch-
Entringen, Balingen, Herrenberg & Rosenfeld.

Interesse? 
Dann schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an 
herbert.braun@auto-team.de oder stellen Sie sich 
in einer unserer Filialen persönlich vor.

WIR SUCHEN SIE

Kfz-Mechatroniker
gesucht (m/w)

0 74 32 / 1 30 91-0
0 70 73 / 91 87-0

0 74 33 / 9 09 70-0
0 70 32 / 27 96-60

0 74 28 / 96 86-0
Albstadt    Ammerbuch    Balingen    Herrenberg    Rosenfeld

DANKE
Für die große Anteilnahme beim Abschied von meinem 
lieben Mann, unserem geliebten Vater, Schwiegervater, 

Opa, Bruder, Schwager, Onkel und Pate

Gerhard Weckenmann
Wir möchten uns von Herzen bei allen bedanken, die ihre 
Verbundenheit und Wertschätzung in so liebevoller Weise 

zum Ausdruck gebracht haben.

Besonderer Dank für die feierliche Gestaltung der 
Trauerfeier, den Vereinen, den vielen anteilnehmenden 

Worten und Spenden, und allen, die ihn auf seinem
letzten Weg begleitet haben.

Anna Maria Weckenmann 
Rolf und Karin mit Familien

STELLENANGEBOTE

DANKSAGUNGGESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

Silvia Lau betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Silvia Lau hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 70

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Schnelle Spende, schnelle Hilfe: www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01 . BIC: BFSWDE33STG
Stichwort: Flüchtlinge

Niemand 
flieht 
ohne Not.
Helfen Sie 
Flüchtlingen!


